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Sitzung des Gemeinderates vom 06.03.2017

Offentlich

zul Burgerfrageviertelstunde

Beratungsergebnis: Beschlussfassung nicht erforderlich

Zu 2 Bekanntgaben aus nichtoffentlicher Sitzung

Folgende Beschllsse aus nichtéffentlicher Sitzung vom 13. Februar 2017 wurden bekannt-
gegeben:

Antrag auf ErmafRigung der Hallenmiete

Der Gemeinderat hat beschlossen, Foyer und Kiiche zu regularen Konditionen (300 €/Tag)
zu vermieten. Fur die Benutzung der Dusche wird eine Pauschale von 0,50 €/Teilnehmer
erhoben.

Antrag auf Erwerb eines Grundstiicksstreifens im Hans-von-Landenberg-Weg

Der Gemeinderat beschlief3t, dem Antrag auf Erwerb eines Grundsticksstreifens fur die An-
legung von KFZ-Stellplatzen nicht zuzustimmen.

Beratungsergebnis: Beschlussfassung nicht erforderlich

zu 3 Breitband Munstertal
a) Vorstellung der FTTB-Masterplanung
b) Festlegung der weiteren Vorgehensweise
Vorlage: 492/2017

Beschluss:

1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht Uber die Erstellung der FTTB-Masterplanung zur
Kenntnis.

2. Die Badenova AG & Co.KG wird beauftragt, ein Angebot fir eine Umsetzung des wei-
teren Ausbaus des Breitbandnetzes in Miunstertal abzugeben. Das gilt fur die Anbin-
dung der jeweiligen Cluster unter Berticksichtigung von alternativen Techniken.



Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 13 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

zu 4 Ausbau der L 123 - Erneuerung der Nebenstral3en im Bereich Wildsbach,
Wasen 12-16, Kopfleweg
Vorlage: 489/2017

Beschluss:

1. Der Gemeinderat beschlief3t im Zuge des Ausbaus der L 123 — 2. Bauabschnitt die
Nebenstrallen ,Wildsbach mit zu erneuern und diese mit in die Ausschreibung aufzu-
nehmen.

2. Eine Sanierung der Wildsbachbriicke erfolgt nicht. Die Ausschilderung der Traglast
mit 12 t wird vorgesehen.

3. Die Erschliel3ung der Grundstiicke im Wildsbach erfolgt wahrend der Baumafinahme
Uber noch auszubauende Waldwege sowie eine provisorische Ful3gangerbriicke.

4. Die Zufahrt zu den Anwesen Wasen 12 bis 16 wird entsprechend der vorgestellten
Planung ausgebaut.

5. Der Kopfleweg soll entsprechend der vorgestellten Planung mit der MalRgabe ausge-
baut werden, dass die Mindestfahrbahnbreite 3,50 m betragt.

6. Die Anwohner sind baldmdéglichst tber eine mogliche ErschlieBungsbeitragspflicht zu

informieren.

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 13 Nein O Enthaltung O Befangen O

zZu 5

Sanierung und Erweiterung der "Kasisbriicke" im Stampf
Vorlage: 488/2017

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t die Sanierung der Kasisbricke auf der Grundlage der von den
Weil3 Ingenieuren ausgearbeiteten Variante 3 mit einer Traglast von 30 t.

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 10 Nein 3 Enthaltung 0 Befangen O




ZU 6 Bebauungsplan "Hof" - 3. Anderung und Erweiterung
a. Anderungsbeschluss nach 882 Abs. 1, 1 Abs. 8 BauGB, § 74 LBO
b. Billigung des Planentwurfes
c. Fruhzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie
Benachrichtigung der Behtrden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange
nach § 4 Abs. 1 BauGB
Vorlage: 490/2017

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t
a.) die 3. Anderung und Erweiterung des Bebauungsplanes ,Hof* mit értlichen Bauvor-
schriften nach 88 2 Abs. 1, 1 Abs. 8 BauGB, 74 LBO auf der Grundlage der im beige-
fugten Planentwurf dargestellten Gebietsabgrenzung,
b.) den vom Planungsburo Fischer, Freiburg erarbeiteten Planentwurf zu billigen,
c.) das Verfahren zur frilhzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

sowie der Behorden und Trager offentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB einzulei-
ten.

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen O

zu’7 Ersatzbeschaffung eines Béschungsmulchers fir den Gemeindebauhof
Vorlage: 496/2017

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t,
einen Fiedler-Frontausleger FFA 400-KS mit

e Schlegelméhkopf FSMK 100 (Arbeitsbreite 1,00 m),
e Heckenschere FAS 1400, Arbeitsbreite 1,35 m (bis 10 cm Materialstarke) und
e Adapter fir den vorhandenen Wildkrautbesen

bei der Firma Hako, Niederlassung Karlsruhe-Stuttgart, zum Gesamtpreis von 22.413,65 €
zu beschaffen.

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen O

Zu 8 Verschiedenes, Winsche und Antrage

Beratungsergebnis: Beschlussfassung nicht erforderlich






	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Zu

